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Am Standort „Helmstedter Str. 42“ werden die Sek „J. W. v. Goethe“ sowie die                   
GS „Amsdorfstraße“ vorgehalten. Beide Schulen sind, ausgehend von der Entwicklung der 
Schülerzahlen, im Bestand gesichert. Dies wird nunmehr auch im Feststellungsbeschluss zur 
mittelfristigen SEPL 2009/10-2013/14 (DS 0150/09) dokumentiert. 
 
Bereits in der SR- Sitzung vom 1.06.2006 wurde die I0072/06 „Sanierungskonzept 
Bestandssichere Schulen“ behandelt. Im umfangreichen Anlagenteil wurden objektkonkrete 
Aussagen zum verbleibenden Investitionsbedarf getroffen. 
Im Februar 2008 wurden mit der I0055/08 die Fraktionen über die „Programmoffenen Schulen“ 
und damit auch über die Sek „J. W. v. Goethe“ informiert. 
 
Der Stadtrat hat in seiner April-Sitzung der DS0104/09 zugestimmt, in der u. a. angezeigt wurde, 
dass im Rahmen des Konjunkturpaketes II 1,2 Mio. EUR am Standort Helmstedter Straße für 
den Fensteraustausch, einschließlich innenliegendem Sonnenschutz, sowie für die Renovierung 
der beiden Sporthallen investiert werden. Diese Position stellt die größte Einzelausgabe aus dem 
Konjunkturprogramm dar. 
Dennoch verbleibt eine Differenz von rd. 4,4 Mio. EUR zum ermittelten Investitionsbedarf von 
ca. 5,6 Mio. EUR.  
 
In der Einwohnerversammlung im Stadtteil Sudenburg (April 2009) wurde seitens der 
Verwaltung zum Ausdruck gebracht, dass aus heutiger Sicht nicht zugesagt werden kann, wann 
eine Fortsetzung der Sanierungen auf dem Hintergrund der Haushaltslagen erfolgen kann. 
Das betrifft nicht nur den gemeinsamen Standort von Sekundarschule und Grundschule in der 
Helmstedter Straße. 
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